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Kontakt:
Stadt Hamm
Jugendamt  
Amtsvormundschaften
Theodor-Heuss-Platz 16 
59065 Hamm

Mail: ehrenamliche- 
vormundschaft@stadt.hamm.de 

AnsprechpartnerInnen
Frau Juckenack / Teamleitung 
Tel.: 0 23 81 17 62 33

Frau Langer 0 23 81 17 62 37

Herr Strauß 0 23 81 17 62 46

weitere Info unter:
https://www.hamm.de/gesell-
schaft-soziales-gesundheit/
kinder/amtsvormundschaft 

Ihnen liegen Kinder und Jugendliche am 
Herzen? 

Sie sind auf der Suche nach einer  
sinnvollen Aufgabe?
Werden Sie ehrenamtlicher Vormund und enga-
gieren Sie sich für junge Menschen, die Ihre Hilfe 
nötig haben!

Dafür sucht das Jugendamt Menschen mit Herz 
und Verstand, die offen sind für die Themen und 
Probleme im Leben junger Menschen und gerne 
ihre Interessen vertreten möchten. 

Das Team ehrenamtliche Vormundschaften unter-
stützt Sie gerne!

Welche persönlichen Voraussetzungen 
sollten Sie mitbringen? 

Zeit für ausreichend Kontakte mit Ihrem Mündel.

Bereitschaft, sich auf eine verbindliche längere 
Beziehung mit einem jungen Menschen einzulassen.

Engagement, um sich für dessen Belange einzu-
setzen und ihm bei schulischen, beruflichen oder 
behördlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen. 

Offenheit, um sich auf andere Menschen, Lebens-
weisen und Kulturen einzulassen und sich ggf. bei 
Schwierigkeiten und Problemen Unterstützung 
einzuholen.

Motivation für verbindliche Teilnahme an unseren 
Schulungen.



Was bedeutet Vormundschaft?
Die Gründe, warum Eltern das Sorgerecht für ihr 
Kind nicht mehr wahrnehmen können, sind viel-
schichtig, komplex und sehr individuell. In Teilen 
wird Eltern sogar das komplette Sorgerecht durch 
das Amtsgericht entzogen, weil sie aktuell und auch 
voraussichtlich für längere Zeit nicht in der Lage 
sind, das Sorgerecht für ihr Kind auszuüben. 

In diesen Fällen sucht das Jugendamt, die Fachstel-
le Amtsvormundschaften, einen geeigneten und 
für das Kind passenden Vormund, der beziehungs-
weise die geeignet ist, dieses Kind wenn nötig bis 
zur Volljährigkeit (wenn gewünscht auch länger), 
gesetzlich zu vertreten, zu begleiten und wichtige 
Entscheidungen zu treffen. 

Darüber hinaus geht es darum, Kontakte mit den 
relevanten Stellen (oftmals Jugendamt oder Land-
schaftsverband), den leiblichen Eltern, Wohngruppen 
oder Pflegestellen zu halten sowie das Kind regel-
mäßig zu besuchen, es stets altersentsprechend an 
Entscheidungen zu beteiligen, zuverlässiger An-
sprechpartner zu sein und vor allem auch durch 
Krisenzeiten zu begleiten.

Was wir als Jugendamt bieten:
Wir bereiten Sie auf Ihre Aufgabe als ehrenamtlicher 
Vormund vor und begleiten Sie bei der Wahrneh-
mung Ihrer Tätigkeit. 

Wir unterstützen Sie mit Schulungen, Informationen, 
Beratung und regelmäßigen Angeboten.

Was sind Ihre Aufgaben als Vormund?
Als gesetzliche Vertretung des Kindes entschei-
den Sie über das, was normalerweise die Eltern 
bestimmen. Sie stehen dem Kind zur Seite, unter-
stützen es in allen wichtigen Lebensbereichen 
und setzen sich für seine Interessen ein.

Dabei handeln Sie unabhängig und in Koopera-
tion mit dem Jugendamt und anderen Institu-
tionen wie beispielsweise weiteren Behörden, 
Schulen oder auch Ärzten. Ziel ist es, mit und 
für Ihr Mündel eine gute Lebenssituation zu 
schaffen, damit der Start in das spätere eigene 
und selbstständige Leben gelingt.

Als Vormund für einen minderjährigen ge-
flüchteten Menschen sollten Sie diesem auch 
bei ausländerrechtlichen Fragen beistehen und 
seine Integration unterstützen.


